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Ostern
kommt.

Was  Neues  in die

Wohnung,

I(oeh Möbel  Imst

Thoma,  wurde  ihm  einstimmig  die  Ent,lastung  erteilt  und

für  seine  ausgezeiahnete  Arbeit  Dank  und  Anerkennung

ausgesprochen.

über  die reüht  erfreulichen  Leistungen  auf  karitativem

8ektor  berichtete  Emma  Mair,  und  Direktor  Hans  Schweis-

gut  konnte  in  seinem  Bericht  über  das  Jugendrotkreuz

des Bezirkes  die Mitteilung  machen4  daß die 8teigerung
immer  weiter  anhalte;  daß  sich  aber  im  vergangenen  Jahr

besonders  die  Sühulen  Hocbgallmigg  un4  Piller  'hervor-
taten.

Grüße  des Landesverbandes  und  verschiedene  Anregun-

gen  für  Fahrer  und  Helfer  übermittelte  8enatisrat  Dr.  Unter-

richter.

Miti  einem  Dank  an  alle,  aber  mit  der  gleicbzeitigen

Bitte,  wieder  so tatkräftig  im Roten  Kreuz  mitzuhelfen,

schloß  die  äußerst  harmonisch  verlaufene  Bezirksver-

sammlung.  -st.-

Der  St. Antoner  Saisonverlauf

Daß der Jänner als Wintersportmonat  stark t+ead'rtet wird,
beweisen  die guten  üfürnad'itungszahIen,  füe St. Anton  -  St.

Christoph  aud'i  1968  erzielten.  Mit  71.000  überna*tungen

konnte  eine  Steigerung  von  16 Prozent  gegenüber  1967  er-

zielt  werden,  die Hauptträger  der Frequenz  waren  Deutsfö-

land,  England,  Saiweden,  USA,  Osterrei*  und Frankrei*.

Der  Stfönee  ;Eiel im letzten  Drittel  des Monats  in überreid'i-

lidxem  Maße  urid  bra*te  ernstli*e  Probleme  für  den Verkehr

auf  Bahn  und  Straße.

Der  Fe!:iruar  sdiloß  mit  83.000  'übernaditungen  -  etwa

8 Prozent  über  den Zahlen  von  1967  -  und  wiederum  waren

die Amerikaner  in diesem  Monat  mit  12.000  üfürnad'itungen

an  zweiter  Stelle,  Deutsa'iland  hielt  mit  33.000  Näditen  die

Spitze.  Frankrei*  verdoppelte  mit  4500 Nächten,  Sd'iweden

ebenfalls  in starkem  Maße  gegeniiber  1967.  Englan:l  blieb  mit

8500  übernad'itungen  auf dem Stand des letzten Ja&es.
Daß eine  ganze  Reihe  anderer  Nationen  anwesend  war,

daß im Februar  viel  Prominenz  aus dem europäisföen  Adel,

der  Wirtsaiaft,  des Theaters  und  des Films  St. Anton  besud'ite,

beweist  die Anziehungskraft  der  Arlberger  Skimetropole,  aber

auh,  daß der Ort  nichb müde  wird,  stets Neues  'zü sföaffen

und  Werbung  nadi  vielen  Riaxtungen  zu ma*en.

Nadi  den Olympistföen  Spielen  in  Grenoble  kam  eine größere

Zahl  von.  maßgeblia'ien  Presseleuten,  besonders  aus den USA,

um am Arlberg  Ski zu laufen, au*  Studiengruppen  aus Japan
interessierten  sia'i fiir  das berühmte  Skigelände  mit  seinen  Seil-

bahnen  und  Skilifts,  seiner  Skisföule  uml  seinem  ganzen  'welt-

bekannten  spofüiaien  Fluidum.

Mitte  Februar  überreid'ite  der  Bürgermeister  der  City  of

BANGOR/Maine  anläßlid'i  eines  Freundsföaftsbesuföes  den
Goldenen  S*lüssel  seiner  Stadt  an  Bürgermeister  Othmar

Sailer.

Mehrer'  Rennen,  zuletzt  der  lahdesverbandsoffene  Riesen-

slaDom für  Sa'iiiler  lockten  füi  herrli*em  Winterwetter  Gäste

und  Einheimis*e.  Noa'i  im März  wird  der Skiklub  Arlfürg

ein  Klubrennen  abhalten,  auf  dem Galzig  lieferten  sifö ski-

tü*tige  Gäste  harte  Kämpfe  um den Galzig-Cup,  Beim  Arl-

berg-Kandahar  in Chamonix  wurde entsffieden, daß S!. Anton
a. A;föerg  das 34. Arlberg-Kandahar  Ende Jänner 1969 ab7
halten  wird.

Am  Arlfürg  verfolgt  man  mit  großem  Interesse  die Bestre-

bungen  zum lawinensiföeren  Ausbau  aer Arlbergstraße,  ins-

besondere  die Trassenverlegung  auf der  Ostrampe  und &

Veföauung  des kurzen  neuralgis&en  Stü&es  zwisffien  St. Chri-

stoph  und  Rauz.  Es geht  hier  um eine  ausgespro*ene  Existenz-

Erage  eines  großen  Fremdenverkehrsgebietes,  das  dem  Staat

seit Jahrzehnten die so notwendigen  Devisen  einbringen  hilft.
Als ersförföcende  Tatsaföe  steht vor  Augen',  daß während

der  bisherigen.  drei  Saisonmonate  der  Arlbergpaß  rund  37 Tage
gestfölossen  blieb.

Galzig  - Cup  - Gästerennen

AII  skihistorisffier  Stätte,  wo so oft  die Kandaharrennen,

der Hannes-Stföneider-Pokal,  die Standardrennen  um den Gal-

zig-Adler  und  zahlreidxe  andere  Veranstaltungen  in Szene ge-

setzt  wurden,  wurde  am  letzten  Sonntag  ein  Riesenslalom

abgehalten,  an dem  110 Gäste  St.  Antons  teilnahmen.  Der

Lauf  wies eine Höhenaiffernz  von  250 Metern  auf  und  verlief

mit  30 Toren  vom  Galzig-Gipfelhang  bis  zur  Einfahrt  in

den Ostl'iang.  Die  Teilnehmer  hatten  auf  harter  Piste  und  den

weföseföoll  gesteakten  Parcour  Standfestigkeit  und tea'inisd'ies
Können  unter  Beweis  zu stellen.

Dieser  Riesenslalom  um den Galzig-Cup  gab au*  ein ir;ter-

essantes Bild  vom  guten  Skiniveau  der Gäste  St. Antons.

Die  Bergbahn-Aktiengesel1sa»aft  war,  unter  Mitarbeit  der

alföewförten  Skifunktion;ire  des Ortes,  die Veranstalteriri  und
stiftete  für  die einzelnen  Klassen  sd'iöne  Pokale.

Die  Preisverteilung  im Galzig-Restaurant  auf  2100  m Höhe

wurde  durd'i  die Anwesenheit  Hunderter  von  Skiläufern  zum

sportlifö-geselligen  Anlaß  und  erhielt  durfö  die sföwungvolle

Musik  der ,,St.  Antoner  Buam"  nod'i  ihre  besondere  Note.

Es konnten  folgende  Teilnehmer  prämiiert  werden:

Damenklasse:  1. Frau  Dr.  Kienzle,  2. Nina  Knutson,  3.'Ama-

malie  Lauffer.

Herrenklasse: iifür  60 Jahre -  1. Prof. Hrusd'ika, 2. Wolf-
gang Denzl, 3. Baron Glatz; -  50 bis 60 Jahre 1. Fiirst
Paul  Metternidx,  2. Kammersänger  Rudolf  S*o*,  3. Baron

Fröhlidistal;  -  40 bis 50 Jahre -  1. Kuno Kratzer,  (Tages-
bestzeit  von  1.03.2),  2. Rudi.  Neumann,  3. Oskar  Mais*;  -

30 bis 40 Jahre -  1. Johann Welsmiiller,  2. Josef Kleebauer,
3. Ri*ard  Raindl;

Allgemeine  Herrenklasse:  1. Rudolf  Gföring,  2. Peter  Himm-

ler, 3. Henrik  Heegard.

Das Rennen  war  von  sonnigem,  kaltem  Winterwetter  he-
giinstigt.

Eirze,besondere  K6stlidyheit  im SpieLplan

Zur Aufführung  von Ben Jonsons ,;Volpone"
Abwetföslung  im Spielplan  muß s6on  allein  deswegen  sein,

um  den  Freurföen  guten  Theaters  die  Vielsüd'»tigkeit  der
Biihne  überhaupt  zu zeigen,  zum  anderen  aber  aufö,  um  dem

antiken  Vorbild  nad'izueifern,  wo stets das heitere  Satjrspiel

der Tragödie  folgen  mußte.  Goethes  ,,Cla«igo"  hat  ers*iit-

tert,  Ben Jonsons Komödie ,,Volpone':  die man au*  ,,lieb-
los"  zu  nennen  versud"it  ist,  soll die  Zuschauer  aufheitern,

andererseits  aber aud'i  ein klein  wenig  na*denklid'i  stimmen.

Das  Schwäbische  Landessdiauspiel  bringt  dieses  Werk  am

Samstag,  6. April,  und zwar  in der freien  Bearbeitung  von

Stefan  Zweig,  'yodunfö  allein  sföon  die Gewähr  eines füdeut-

samen Theateratiends  gewährleistet  sein dürfte.  Die  Komödie

des Shakespeare-Zeitgenossen,  füe  man  au*  einmal  einen

,,zynisaien  Witz  von  ungeheurem  Aiismaß"  genanrit  hat,  wurde

1605 in London  uraufgeführt.  Nad'i  bekanntem  Muster  der

italienisd'ien  commedia  dell'arte  werden  Typen  auf  die Biihne

gestellt:  Volpone  (ffi  der Fufös),  ein reid'ier  Geizhals  in Vene-
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dig,  stellt  siffi  todkrank  und  läßt  durfö  seinen Diener  Mosca

(=  die Sförneißfliege)'  na*einander  einige  habgierige  Venezia-

ner  wissen,  er werde  ihnen  sein Vermögen  Nnterlasseri,  wenn

ef nur  ihrer  Freundsd'iaft  sid'ier sei. Die  Erbsföleid'ier  iiber-  -

hßufean ihn mit  Ges*enkep.  Sföließliffi  fängt  er si*  in seiner

eigenen  S*linge,Er  läßt  seinen  Tod  verkiinden,  um beoba*-

ten  zu  können,  wie  sid'i  die  Erbsdffeid'ier  bekämpfen.  Aber

s61ieß1id'i  wird  er,  der Betriiger,  der  andere  Betfügey  ent-

larvt,'selbst  betrogen!  -  Um  diesem Werk  in seiner  Bedeu-

tung  nodi  einen  besonderen  Akzent  zu  verleihen,  verpflidh-

tete das Sd'iwäbisd'ie  Landessd'iauspiel  fiir  diese Aufführungs-

reihe  zwei  profilierte  Gäste:  Paul Gorden,  Hannover,  spielt

die  'Titelrolle,  w:ihrend  'Ursula  Marx,  Karlsruhe,  eine wesent-

lid'ie  weiblid'ie  Rolle  übernommen  hat.  Weiter  wirken  mit:

Annemarie  Harder,  Hans  Bur&hard,  Karlheinz  Eutiell,  Eriah

Grosdi,  Henno  Harjes,  der  audx  die  Inszenierung  besorgt,

Helmut  Kaussler, Werner Kliemke, Rudolf J. Kfüger und

Heinz  Steinba*.  Das  farbige  venezianische  Bühnenbild  ent-

warf  Heinridi  Siebald.

Roffiantik  -  die  Kunst  der  arxnen  Christen

Bemedeenswerter Vortrag  von  Tibor Lid»tfuss  üt Landedh

Der  bekannte  Publizist  Tibor  Liditfuss  sprach  am  11. 3.

1968  auf  Einladung  der Volksho*sd'iule  Lande&  über  roma-

nisdie  'Kunst  in Osterreifö.  Liditfuss  zeigte  si*  als ein erffö-

rener  Redner,  der einen Vortrag  klug  aufzubauen  weiß  und

mit  seinerr  rhetorisdien  Mitteln  die  Zuhörer  zu  fesseln  ver-

steht.  Ein  erstaunlidx  lebhafter  Beifall  nad'i  einem  gewiß  ni*t

so 1ei6t  verst;ind1i6en  Vortrag  ;st dafüriBeweis  genug.  Seine

Ausfiihrungen  zeigten  eine eingehende  gedanklidie  Auseinan-

dersetzung  mit  dem Thema,  wobei  seine mand'unal  allzu  per-

sönliche  Ansidxten  bei einem  Teil  des Publikums  auf Wider-

sprudh  stießen.  Eine  absd'iließende  Diskussion  wäre  hier  sid'ier

frufötbar  gewesen.  Zu  )x=griißen  .war  ferner  füe  Gestaltung

des  Vortragsafünds,  nämlid'»  weniger  Bilder  zu  zeigen  und

dafür  der  Bespre*ur»g  der  Epod'ie  mehr  Zeit  einzuräiumen.

Die  romanisöe  Kunst  hieß bis um 1800  die byzantinisd'ie

Impfplaxi
für  die nnderlähmungs-Auffrischungs-Schluckxmpfung  1968

Di.  2. 4. 68  Gesundh.-  Amt  9-ll  'Uhr

Landeck  Mütter  und  Kleinkinder

13-15  Ubr

Jugendl.  u. Erwachsene

Mi.  3. 4. 68  PiIler  IO.OO Uhr  alIe

Zams  12.30  Uhr

Jugendl.  u.a Erwachsene

14.00  Uhr  alle

oder  vorgotis*e.  üfür  die  Entstehung  gab es vers*iedene

Ansichten.  Ein  Teil  der  Wissens*aftler  verlegte  ihren  Ursprung

in  den  romanistföen  Siiden,  ein  anderer  Teil  pries  sie als

Sd'iöpfung der Germanen. Jedenfalls ist es der erste größere

Stil  in Mitteleuropa,  der ni*ti  nur  vom  Siiden  bestimmt  wffir.

Död'i  hat  sowohl'  das Rom  der Kaiser  wie'  aua'i  das Rom  der

Päpste  seinen  entsdieidenden  Einfluß  ausgeübt.  -Masse,  Sym-

metrie  und Sa'iwere  kennzeia'inen  diesen  Stil,  auf deö zert-

lidi  die Gotik  folgte,  und die Renaissance  ist  nad'i  Ansi*t

der Vortragenden  als Protest  der  Italienei  gegen diese  ):iar-

barisa'ie  Kunst  o.gesföaffen worden.  Die Romanik  ent'wi&elte

si*  im IO. Jahrhundert gIeia'izeitig vor  alJem in Spanien,

Frankrfüh  und  im deutsd'ispraa'iigen  Raum;  also-'im  Zejtalter

' der- Christianisierung,  der  Kreuzzüge,  der  Sd"iaffung  eines

dxrisdia'ien  Abenfüandes.  Die  Kunst  war  die  Dienerin  der

d'iristliföen  L)hre,  und die  Gestaltung  eines  eindrud«svollen

Ä.T.T.=Ecke

s Mitgliedm",  Achtung!

Alle  unsere  Mitglieder  werden  dringend  ersucbt,  sich

für  eine kosten}ose  'überprüfung  ihres  Fahrzeuges  unter

der Telefonnummer  Landeck  (05442)  683 anzumelden.

Bitte  Mitgliedskarte  mitzubringen  ! Die  ,,8tabi1e  8ta-

tion"  ist  wochentags  (Montag  bis Freitag)  von  8 bis  12

und  von  14  bis 18 Uhr  geöffnet.

Kirdxenraumes  stand  im Mittelpunkt  der  kiinstleris*en  Be-

strebungen,  sollte  do*  durdi  die Kunst  der Schar  der analpha-

betisd'ien Gläubigen  das Heilsgesdxehen  verdeutlid'it  werden.

Die  Syrnbolhaftigkeit  von  Ard'iitektur  und Kird'iensd'imu*

stand  im Vordergrund  und konnte  vom  Volke  auch gedeu-

tet werden.

In Osterreidx  gibt  es nod"i  ungefför  80 Kirchen,  in  denen

romanisd'e  Fresken  zu finden  sind,  wobei  diese zu deri wahr-

sd'zeinlid'»  künstlerisd'i  weniger  wertvollen  zu  'redinen  sind,

da die besitzenden  Kirdien  in späteren  Zeiten  erneuert  wur-

den. Ein  weitgesparuiter  Tliemenkreis  besd'iäftigte  die Kiinst-

ler, wie die thematisfö  ungewöhnlid'ie  Darstellung  von  der

Niederkunft  der  Muttergottes  beweist.  In  die  romanisdie

Bu*malerei  sind Elemente  der  Antike,  des Islams,  ist  das

Byzantinisdie  verwoben.  Man  merkte  siax  den  Markus  aus

der Admonter  Riesenbföel  und  den Pfingstaussd'initt  aus dem

Antiphonar  von  St.  Peter.  Tiersyrtföolik  ist  reid'i  vertreten,,

die künstlerisfö  interessanten  Glasfenster  aus d;eser  Zeit  waren

vielfadi  gestiftet.  Auf  dem  Gebiet  der  Plastik  beeindru*te

die Kird'ie  von  Sd'iöngrabern,  wo  an  der  Außenseite  der

Apsis Darstellungen vom Siindenfall bis zum Jiingsten Ge-

ridit  zu sehen sind.  Auf  einige  Aufnahmen  von  Holzplastiken

folgten solföe des Kunstgewerbes,  die zum Großteil  auf  dgr

großen  Kremser  Ausstellung  gezeigt  worden  sind.

Osterreid'i  war  ein guter  Sd'iiiler  alle'r Stile  und  hat  diese

au*  s&ü5pEeris*  weiterentwföelt.  Abs*ließende  Worte  von

Herrn Li*tfuß  galten  der kulturellen  Vermittlerrolle  Oster-

reid'is.  Prof.  Hans  Piuer

ßnnrls»qmnjnv  !'JpiinWender

neuer  Kommandant  für  das  Viertel  Oberinntal

Vor  kurzem.wurde  im  Gasthaus  ,,Glocke"  in Reutte

8chützenmajor  Emmerich  Steinwender  zum  Viertelkom-

mandanten  gewählt.  Die  Wahl  wurde  unter  dem  Vor-

sitz  von  Bundesgeschäftsführer  Sühützenmajor  Schu-

macher  in geheimer  Abstimmung  vorgenommen.  Der  neu-

gewählte  Viertelkommandant  dankte  für  das  ihm  erwiesene

Vertrauen  und  versprach  im Sinne  der Schützen  Tirols

zu arbeiten.

NeuerBe:drksschfitzenkommandanl.VLa,L  :aiHbi

meister  Josef  Raggl

Im  Hotel  Schwarzer  Ad]er  wurde  seitens  der  8ühützen

die Vollversammlung  für  den Bezirk  Landeck  durchge-

führt.  Nach  der  Begrüßung  durah  den bisher  betiraut  ge-

wesenen  Bezirkskommandanten,  Hauptmann  Erwin  8chön-

fürr,  wurde  unter  dem  Vorsitz  des'  Regimentskomman-

danten  die Wahl  des neuen  Bezirkskommandanten  und

dessen  Stellvertreter  durchgeführt.  Einstimmig  wurde  da-

beider  Vizebürgermeister  ;von  Landeck,  Josef  Raggl  zum  Be-

zirksschützenmajor,  zu seinem  Stellvertreter  Hauptmann

Erwin  8chönherr  und  zum  neuen  Tälkommandanten  für

den  Landeüker  Talkessel  der  8ehützenhauptmann  von

Grins,  Nikolaus  8enn,  gewählt.
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Hermann  Pfeifer  zu:ai Gedenken!  sid'x Leiter für das iin  erwiesene  Vertr3uen  bedankt  hatte

nach füngereri  schwerer,  aber  mit  viel  Geduld  ertragener  füngen  ist vor allem die Zu*t  von  Kleintieren,  also ety3
K{ankheit  im Alter  VOn- 72 Jahren.  'VOnn Kaninföen  ü):ier Hunde, Katzen,  Goldhamster  usw..  vor-

ermann  Pfeifer  wurde  am 28. Februar  1896  a18 8ohn  herrsd'»end. Hinsi*tlich  des Begriffes  ,,Vogelfreunde"  stellte

desAngeföofbauerninKapplgeboren'darbeitetenach  LeiterklaridaßessichhiernichtueiriaeneigenenVereiriazur

der  Volkssföule  in  der  Landwirtschaft  seines  Vatiers.  Zucht von Vögeln handle. Vielmehr  sieht der Klut»  der Vogel-

Pfeifer  wourde einer  der hochausgezeiehnetsten  Soldaten  freunde seine Aufgabe vor allern irn Schutz der heirnis*en

des  l.Weltkrieges.  Als  er  am15.  April  1915  z ,,  3. Lan-  Vogelwelt. Dazu gehört vor  allem aud'i die Winterfiitterung.

desschützen-Regiment  nach  Innichen  einrückte,  wurde  er  Hier ist daran gedacht, an dafiir  geeigneten  Pfüzen  zusätz-

baldzu:ll.Marschbataillonkoandiertundzogin  lic)eFutterstel1enfürdieVoaage1zus*affen-Es'aaare'ün-
8te11ung  bei den dre.i Zinnen.  Er  kä  mpfte  als 8o1dat  auf  schenswert, wenn sich Personen, die an dieser dankbaren  Auf-

der  Poverna+  am C,ol die Lana  und  alm  Kreuzberg.  Bei  gabe interessiert sind, zur Verfügung stellen. Diesfüziiglidie
derMaioffensive  1916  ar  erxGebiet  derCognaZugna  Mittel'lungenbitteanEgonLeiateriUriaföstße47/III-riföten
eingesetzt  und  am  30. Mai  erlebte  er mit  seiner  Kompanie  Der Vere'n w'a l'n n"s'er  Zeit trachten, durch entspre-

en grauenhaftesten  Tag: von 150 Mann verblieben  neben I diende Werbung, neue ordentliche und unterstützende Mitglie-
Pfeifer  nur  noch  vier  Mann.  In  weiteren  Kriegshandlungen  der zll geW'nne'  An d'e Bevölkerung ergeht d'e E'nlaaung'
war  Pfeifer  auf  der  Zugna  Torta,  im  Fleimstal  usw.  Wie  s'h nach M%lid'ikeit fiir dl'ese aankenSWerfe T"gkel'f  zur
schon  öfters  vorher  zeichnete  sich  Pfeifer  bei der  Herbst-  Verfiigung zu stellen.
offensive  191,  wo  er  als  Unferj,ger  der  b. Kompanie  Das Klublokal des neuen Vereines ist das Gasthaus Straudi,
bei Oampo  Molo  an  der  Maletta  im Bins&4Lz  s,an,l,  be-  Landeck+ die Vereinsabende wurden mit 20 Uhr des jeweils
sopders  aus.  Am  Ool di .Rosso,  den die Kaiserscbützen  el-s'en Sams"ags 'm Monaf feS"efz

ersjiurlnfieni ZOg 81üh Pfeifer dlae Firfrxaerung beider Fuße Unsere neueP  pa, J ,J>  u'a . !TIIY 4n Zas

zu. Nach einem Krankenhausaufenthalt in Trient und Es wuraen in Zams geboren: am I,L  ein Johann Peter
Budapes' kam er zum Kador na' sch'd'ng und von da dem Bauern Anton  Tilg  und  der Hedwig  geb. Streng,  Fiß 73;zur  Rekrutenausbildung  nafö  Doboi  und  Bosnien.

In  diesem  Jahr  wurde  er wegen  seiner  unerschroOkenen  am 14. 1. eine Alexandra Adele Alberta dem Geschäftsfüh-
und  tapferen  Kriegsdienstleistung  auf  der  Maletta  mit  rer D' Hel'berf Dellasega und der Elf'eae geb. Plöbst,
der  Goldenen  Tapferkeitsmedaille  ausgezeichnet.  St. Amon 159; am 15. 1. eine Astrid dem Hilfsarbeiter Adolf

Mit  seiner  Schwester  übernahm  Pfeifer  nach  dem  ersten  FIlföS una der Anlla geb. Gstrein, TobadNl-'u'fl 94; anl
16. 1. eine Sabine Gerda  dem Bundesbahnbeamten  Adolf  Platt

Mari;-8cn-weighoofer-au;K;;;l,-dieihmzwei-:Ki;ersche;k;.  1' L el'ne Ange"ka Re'nelde dem Betriebsleiter Karl Seifert
:[ach dem  Tode  seiner  Frau  verehelichte  er  sich  mit  una aer Rosmarie geb. Althaler, Nauders 269; am 1' L '

Artur  Egon dem Kraftfahrer  Erwin  Walser  und der  Laura

All)ertlna Zangerl. 1938 nahn[l er &n elnßnCl Unterfuhrungs- geb. Ganah l, Isch gl !)0,- a  ,,  x. ein Klaus  Alexander  dem
kurs  in Solbad  Hall  teil  und  1939  rückte  er als Leutnant

mit  der  deu,gOhen  Wehrmacht  zum  Polenfeldzug  ein.  Zimmermann Hermann Jörg und der Elisabeth geti, Braun,
Danach  erhielt,  er Preistellung  zur  Fu,,hrung  seines  Bauern-  Kappl 50; ein Engelbert dem Bundesbahnbeamten Engelbert
gutes,  wurde  aber  1943  zum  Landsturm  nach  Meran  ein-  Ge'ger und der Agnes ge' Sp'ß' Flirsch 34; am 2"  e'ne

Michaela Rita dem Studenten  Heinrich  Frötscher  und derberufen.
i l Lande*,  Sd'iulhausplatz  4 a; am 23. 1.

Nat'h dem Kriege arbeitete Pfeifer fleißig auf seinem ; dem Fahrdienstleiter  Paul  Waldner  und
Hof  bis  ' ihm  seine  Krankheit  auch  dies  verwehrte.  - , . ,.. . ..-

Waltraud  geb. Ohler,  Lande*,  Sd'iulhausplatz  4 a; am 23. 1.

eine Elfriede  Renate  dem Fahrdienstleiter  Paul  Waldner  und

der Rosmarie  geb. Schimpfösl,  Strengen  31;  ein  Manfred

Philipp  dem Kraftfahrer  Alois  Huter  und der Elfriede  geb.

Spiß, Faggen 17; eine Franziska Lydia dem Landwirt  Johann
Fili  und der Franziska  geb. Wolf,  Nauders  69;  am  25.  1.

ein Thomas  dem Elektriker  Edmund  Falch  und  der Gertnide

geb. Jäger, St. Anton  368; am 27. 1. ein Gerhard  Helmut

dem Bundesbahnangestellten  Hugo  Zangerl  und der  Brun-

hilde  geb. Pfeifer,  Flirsa'i  199;  am 28. 1. ein Martin  Franz

dem Bauern  Josef Summerauer  und der Frieda  geb. Lukas-

ser, Zams, Bahnstraße  6; am 29. 1. ein Martin  Alfürt  dem

SeiToahnwagenführer  Martin  Strasser  und  der Gertraud  geb.

S*wenniger,  Pettneu  63; am 31. 1. eine Angelika  dem Bauern

Josef  Neuner  und der Hermine  geb. Sdunid,  Fließ-Piller  18;

ein Alfred  Rudolf dem Säger  Johann  Erhart  und der Anna
Maria  geb. Halbeis,  Ried  11; am 1. 2. eine Eva Maria  dem

Jäger  Josef  Larcher  und  der Maria  geb. Praxmarer,  Tösens  74;

ein Manfred dem Zahlmeister Friedriffi  Juen und  der Margit
geb. Auer,  Flirsch  135; am 2. 2. eirie Elisabeth  Paula  dem

Bundesbahnbeamten Josef Zangerl und  4er Agnes  geb. Traxl,
Flirsch  239; am 4. 2..eine  Elisabeth  dem fülfsarbeiter  Alois

Bartl  und  der Mathilde  geb. Helmer,  Schönwies-Obsaurs  83;

am 5. 2. eine Christine  dem Holzarbeiter  Richard  Gotsch

und der Mathilde  ge§. Netzer,  Pfunds-Kobl  188;  am  6. 2.

ein Peter  dem Konditor  Hans  Haag  und der Siglinde  get).

Pirfögr,  Landeck,  Marktplatz  16;  am 7. 2. eine Klaudia  Berna-

dette  dem Bauern  Rofürt  Penz und der Gertraud  geb. Eck-

RmnfqviiialLLbvvbiL  slüx kaufmännischen  Jugend
Die  Gewe,rkschaft  der Privatangestellten  veranstaltete

am  Sonntag,  den  17.  März  1968  im  Saal  des  Hotel  8chrofen-

stein  einsn  Berufswettbewerb  der  kaufmännischen  Jugend

für  den  Bezirk  Landeük.  Namens  der  Berufswettbewerbs-

leitung  konnte  die  Amtsstellenleiterin  der  Arbeiterkammer,

Erna  Brunner,  20 Lehrlinge  begrüßen.  Dieser  Wettbewerb

wurde  am gleichen  Tag  in ganz  Österreich  durchgeführt.

Für  die  Sieger  sind  sfööne  Preise  vorgesehen.  Die  Bundes-

sieger  der  einzelnen  Leistungsklassen  werden  an  einer

8tudienreise  teilnehmen.

Mit  diesem  Wettbewerb  ist wieder  einmal  bewiesen

worden,  daß die  Jugend  gerne  bereit  ist,  sich  freiwillig

einem  Leistungsvergleifö  auf  beruflicher  Ebene  zu stellen.

Direktor  Ebenbicbler  (kaufmännischen  Berufssahule  Land-

eck)  hat  bei  der  Durchführung  des Wettbewerbs  tatkräftig

mitgewirkt.

Eleintie:rzuchtverein  und  Klub  der  Vogelfreunde

Tinnr1s»ialr  2(1B1,;

Die  am  9. 3. 1968  dut'fögefiihrte  Griindungsversammlung

des Kleintierzuchtvereines  und  Klub  der Vogelfreunde

Landeck-Zams  war  gut besucht.  Die  Versammlung  wäMte  den

bisherigerb  Vorsitzenden  des Proponentenkomitees,  Egon  Lei-

ter,  einstimmig  zum  neuen Obmann  des Vereines.  Nad'idem
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hart,  Fei*ten-Platz  21; am 8. 2. eine Ingrid  Chailotte.dem

Bundeötiahnböarmen  Adolf  Codemo  und der  Christine  geb.

Möller,  Pians  3; am 10. 2: eine Birgit  dem Elektriker  Adolf

Riepl  und der  Sibylla  gfö. Sfööninger,  Landeck,  Perfuahs-

berg 29; am 11. ?. eine Christine dem SägerJosef  Mallaun

und  der Filomena  geb. Ladner,  See 103;  am 12. 2. eine Sigrid

Johanna dem Sfölosser Gerhard Gröbner und der Hedwig

geb. Ladner,'  Flirsfö  192;  eine  Irene  Maria  dem  Verkäufer

Siegfried  Pilser  und der  Margarethe  geb. Gufler,  Lande&,

Kreuzbtihelgasse  2; ein Edgar  Andreäs  dem Sd'iuhmad'ier  An-

dreas  Trattner  und der Helga  geb. Reden,  Lande&,  Brugg-

feldstraße  9; ein Herbert  Alois  dem Kaufmann  Magnus  Sal-'

ner und  der Ernestine  geb. Mattle,  Isa'igl  156;  am 13. 2. ein

Miföael Karl dem Sffiulleiter  Josef Pfeifer und der Hilde

geb. Hofmann,  Flirsch  202;  ein Robert  Erwin  dem Vertrags-

bediensteten  4er Post Karl  Ehrlifö  und  der Irene  geb. Her-

,zog, Zams, Zammerberg 3; am 14. 2. eine JucLith Maria dem

Elektriker  Otto  Wiedemann  und der  Roswitha  geb. 'mefö-

ner,  St.  Anton  2P;  ein  Thomas  August  dem  Kraftfahrer

Erwin  Stedier und der Maria  Luise geb. 'ßetzer, Pfunds 306;

eine Sabine  Maria  dem  Mittelsdiulprofessor  Dipl.-Chem.  Wil-

helm  Dellemann  und  der Theresia  geb. Staller,  Lande&,  Brix-

ner  Straße  9; am 16. 2. ein Wolfgang  dem Postbediensteten

Hermann  Huter'  und  der Martha  get». Wetföner,  Flirsd'i  129;

eine Manuela  Ingrid  dem Werkmeister  Adolf  Spanninger  und

der Lydia  geb. Raidh,  Landföt,  Brixner  Straße  9; am 17. 2.

ein'Franz  Josef dem Bauern Alois Krismer und der 'Rosa

geb.  Althaler,  Fließ-Eid"iholz  131;  eine  Erika  Maria  dem

Hafner  Werner  Sd'ilatter  und der  Martha  geb. Ennemoser,

Landeä,  Perfud"isberg  7; ein Thomas  dem Bundesbahnbeam-

ten Anton  Spiß  und  der  Margarethe  geb. Reißner,  Strengen  15;

am 19. 2. ein Martin  Josef dem Kraftfahrer  Josef Bo& und

der  Maria  geb. Tsföiderer,  Lande&,  Brixner  Straße  39; am

20. 2. ein Jiirgen Friedridi  dem Zollwaföbeamten  Hannes

&harmer  und  der Valerie  geb. Smith,  Pfunds  247;  am 21. 2.

eine Sabine  dem fülfsarbeiter  Lothar  Bätz  und  der Karolina

geb. Moser,  Flirsd'i  189;  ein Bernhard  dem Bundeföahnange-

stellten  Rudolf  Venier  und der  Maria  geb. Raggl,  Sföön-

wies  57;  am  22. 2. ein  Mi6aeI  Heinz  dem  Tischler  Alois

Gragger  und  der  Helene  geb.  'Thurner,  Zams,  Bruggfeld-

weg  28;  eine  Monika  dem Bundesbahnangestellten  Wilhelm

Leitner  und  der Anna  gfö.  Kerber,  Pians  34; an'i  23. 2. eine

Gabriela  Stefanie  dem  Sd'ilosser  Walter  Hammerle  und aer

Anna  Maria  geb. Mungenast,  Lande&,  Sffirofensteinstraße  6;

ein Hermann  Albert  dem Skilehrer  Gebhard  Greiter  und  der

Maria  geb. Zangerl,  Serfaus.  '61; an'i  24. 2. ein.Edgar  Erwin

dem Kunstschlosser  Alfred  Ruetz  und der Agnes  geb. Riez-

ler, Grins  92; eine Angelika Maria  dem Kraftfahrer  'Johann

Nairz  und der Anna  geb. Stadelwieser,  Zams, Sanatorium-

straße  50a am 26. 2. ein Bernhard  Walter  dem Bautedhniker

 Norbert  Weiskopf  und der Maria  gfö. Sföerl,  Grins  20; am

27. 2. eine Birgit  dem Mathematiker  Dr.  Volkmar  Erla*er

und  der Margit  geb: S*önherr,  Zams,  Oberreithweg  13;  ein

Markus  Bernhard  dem  Zollwaaibeamten  Franz  Ruetz  und

der Hildegard  geb. Pfisterer,  Pfunds  243;  ein Christian  Her-

mann  dem  Masd'ffnist,en  Hermann  aSchöpf und der  Margit

geb. &hatz,  Saiöriwies-Höfle  9;  eine  Elisabeth  dem Hilfs-

arbeiter  'Albert  Ludwig  Wiedemann  und der Dorothea  geb.

Kelz,  St. Jakob 29; eine Juliane dem Koch Bruno Kathrein

und  der Frieda  geb. Pfeifer,  Galtiir  30 a.

Der  föteste  männlichc  cbaac;aaaLbtirgcr

feiext  Gebuxtstag

In  Landeck  feiert  am 3. April  I968  aer älteste  Land-

ecker  Bürger,  Herr  'Peter  Hainz,  Landeck,  Innstraße  l,

seinen  90. Geburtstag  in  erstklassiger,  körperlicher  und

geistiger  Verfassung.  8eine  Frau  Wilhelmine  feiert  drei

Tage  vorher  ihren  84. Gebürtstag.  Beide  sind  so iüst,ij,

daß sie heute  noch  ausgedehnte  Wanderungen  in ,,'ihre"

geliebtön  Berge  unternehmen,  und  kaum  jemand  wird

sich  wundern,  wenn  er die beiden  alten  Leute  am 'l'hial

(oder  sonsti  wo) antrifft.  Wir  wünscben'Herrn  und  Frau

Hainz  zu ibrem  Geburtstag  alles  Gute  und  viel  Freude

beim  gemeinsamen  Spaziergang.

Hohes  Alter

Am  2!).  März  feierte  in  Landeck,  Malserstraße  56, Herr

Budolf  König  seiüen  80. GeUurtstag.  Dieselbe  Feier  be-

ging  drei  '['age  später,  Herr  Georg  Blunder  in Landeck,

Lötzweg  19. Ebenfalls  am '28. März  feierte  Frau  Pauline

:Kögsler  in Landee,k,  Kirchenstraße  1!),  ibren  83. Geburts-

tag.  Unsere  herzlichste  Glückwünsche.

Rotes  Kreuz  Bezirksstelle  Landeck

Wegen  der  beschränkten  Plätze  schon  jetzt  Teilnahme

anmelden

Frau  Emma  Mair,  Referentin  für  karitative  Tätigkeit

(8tadtgemeinde)  'I'el. 214,  oder  403,  oder  Bezirksstelle

Landeck  des Roten  Kreuzes.  Inüstraße.  Tel.  844.

Die  Agrargemeinschaft  La.ndeck-Perfuchs-Stanz  bringt

hiermit  allen  Interessenten  bezw.  Eingeforsteten  zur

Kennt.nis,  daß die Bauholzansuchen  und  sonstige  Forst-

produkte  für  das Jahr  1968  bis spätestens  10.  April  1968

beim  Interessentschaftsobmann  F,ranz  8eeberger  abzugeben

sind

Dem  Bauholzansuchen  ist  unbedingt  eine  Holzliste  bei-

zuschließen.  Später  einlangende  Ansuchen  obne  Holzliste

werden  nieht  berüüksichtigt.

Über  die  einlangenden  Holzansuchen  findet  bei  den

jeweiligen  Antragsstellern  eine  Besichtigung  bezw.  'über-

prüfung  derselben  an Ort  und  Stelle  am  17. April  1968

statt,  weshalb  ersucht  wird,  daß an  diesem  I'age  eine

Person  anwesend  ist,  die Auskunft  geben  kann.

Der  Obmann:  Franz  Eieeberger

Hauswirtschaftliche  Bildungskuxse

werden  im Mutterhaus  der  Barmherzigen  Schwestern  in

Zams  ab  Herbst  1968  wieder  geführt.  Mädchen  ab 15  Jahren

können  aufgenommen  werden.

Kursdauer  vom  1. lO.' 1968  bis l.  5. 1969.
Vor-Anfragen  und  Anmeldungen  sind  zu richten  an die

stehung  der  Barmherzigen  Schwestern,  Zams.

Höhere  Bundeslehranstalt  fiir  landwixtschaftl.

Frauenberufe

(Landwimd»aftlicbe  Madcbenmittelsdntle)

Aufnabme:  Scbuljabr 1968/69

Als  Mindestalter  beim  S*uleintritt  wird  das  vollendete

14.  Lebensjahr  verlangt.  Die  erforderliaie  Sa'iulausbildung

für  die Aufnal'inie  ist der erfolgrei*e  Abs61uß  der 8. Schul-

stufe  der  Volkssd'xule  oder  der  4. Klasse  Hauptsaxule  oder

der  4. Klasse  einer  allgemeinbildenden  höheren  S*ule.  Die

Aufnahme  erfolgt  na*  füstandener  Aufnahmspriifung  gnd.

na*  Maßgabe  der zur  Verfügung  stehenden  Pfüze.

Die Ausbildnng  an der Lehranstalt  dauert fiinf  Jahre (fünf-

jährige  Höhere  Bundeslehranstalt).  Die  Absolventinnen  haberi

beste  Berufsaussichten  (Lehrerin,  Beraterin,  versciedene  an-

dere Berufe).  

Ansu*en  um Aufnahme in den 1. Jahrgang des S*u5ah-

res 1968/69  sind  bis spätestens  31. 5. 1968 an die Direktion

der  Höheren  Bundeslehranstalt  für  landwirtschaftliche  Frauen-

berufe  in  Kematen  in  Ti#öl  zu  riffiten..  (ohne  Verwenaung

eines Formulars),  wo  auch rfühere  Auskiinfte  erteilt  werden.
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Der Internatsbeitrag  betfögt je Mona'4 S 700.-.  Bediirf-
tigen  und  würdigei'i  Schiilerinnen  können  Lernbeihilfen  ge-
währt  werden.

Für die Direktion:  Dipl.-Ing.  Christian  Jesacher

?«vhm+pvkürnmüy  Tiandeck

Noühmaliger  Hinweis  auf  den  Aufbaukurs  für  Lohn-
'verrechnung  - Praktiscl'ie  'übungen  der  Lohnverrechnung.

Kursbeginn:  4. 4. 1968,  16  8tunden
Kursgebühr  : 8 140.-,  für  Gewerkschaftsmitglieder  8 80.-
Kurstag  : Donnerstag

Kursort:  Vortra.gsaal  der  -Arbeiterkammer  Landeck,
Malserstraße  41

Kursleiter  : :Fina.nzsekvetä,r  Eduard  Mungenast,  Leiter
der  Lohnsteuerstelle.

Anmeldungen  und  nähere  zfüskünfte:  Arbeiterkammer,
Amtsstelle  Landeck,  Malserstraße  41. 1. Stock,  Tel.  45!3.

KLK

Kamera  Klub  Iiandeck

Nächster  Klubabend  am  Mittwoch,  3. 4.
Gasthof  ,,Schwarzer  Adler",  Landeck,  20  Uhr.

Herr  Günther  Posch  Mlt  einen  technischen
Vortrag  über  die  Faföfotografis  in  der  Theorie,
III.  '['eil.

Das  Licht,  Zusammeüsetzung,  Farbtiemperatiur  und
deren  Messung,  dri.s  Objektiv  und  dessen  Einfluß  a.rif  die
Farbe,  Farbverfabren,  Behandlung  der  Fa.':abfilme,  Filter-
technik,  Dia-R.ahmung.-  Aufbewahrung-,  Projektion  usw.

Um  zahlreichen  Besuch  wird  gebeten.

IGSL
Nächster  Klubabend,  am Dienst.ag,  den  2. April  1968

um  Uhr  im  Hotel  ,,Schwarzer  Adler".
Wir  seben  Programm  12  mit  den  Filmen  ,,8päte  Liebe",

,,Klubabend".  Ferner  besüMft,igen  wir  uns  mit  dem  Thema,
Wie  klebe  ich  meine  Filme  riclföig.  Bitte  bringen  8ie  auch
wieder  eigene  Filme  mit.  Unsere  neuen  Mitglieder  werden
gebeten  die  Klubausweise  am Klubabend  in Empfang  zu
nehmen.

Philatelistenklub  Merkur  Landeck"

Kataloge  bestellen.  IFA-Block  und  andere  Neuheiten
abholen  !

Fundausweis  Landeck

Es  wurden  gefunden  : l Paar  Kindsrhandsehubs,  2 Geld-
betrt'ge,  l  Knabensohildmütze,  1 Paar  Ski,  l Augenglas,
und  2 Herrenarmbanduhren.

Stadtgemeinde  Landeck

WahNbelehxaung
für  die  Gemeinderatswahlen  am  31. März  1968

Wie  übt  der  Wähler  sein  Wahlrecht  aus?

l.  Der  Wähler  betritt  das  Wahllokal,  nennt  sodann
vor  der  Wahlbehörde  seinen  Namen,  bezeichnet  seine
Wohnung,  in der  er am Tag  der  Aussühreibung,  das  ist
am  10.  Jänner  1968,  gewohnt  hat,  und  legt,  snfern  er
er  der  Mehrheit  der  Mitglieder  der  Wahlbehörde  nicht
persönlich  bekannt  ist,  eine  Urkunde  oder  eine  sonstige
amtliche  Bescheinigung  vor,  aus  der  seine  Identität
ersichtlich  ist.

2. Hierauf  erhält,  der  Wähler  vom  Wahlleiter  das  un-
durehsichtige  Wahli<uvert.  Das  Anbringen  von  Worten,
Bemerkungen  oder  Zeichen  auf  den  Wahlkuverts  ist  ver-
boten.

3. Hat  der  Wä,hler  noch  keinen  8timmzette1,  so  er-
Mlt  er  auf  Verlangen  einen  amtlichen  leeren  8timm-
zettel  von  der  Wahlbehörde.

4. Dann  begibt  sieh  der  Wähler  in die  Wablzelle  und
legt  dort  seinen  8timmzette1  in  den  Wahlumschlag.

!).  Hiera.uf  tritt  der  Wähler  aus  der  Wahlzelle  heraus,
übergibt  den  Wahlumschlag  geschlossen  dem  Wahlleiter,
der  ihn  uneröffnet  in  die  Wahlurne  legt,  und  verfüßt
sodann  das  Wahllokal.

Die  Stimmzettel  und die Stimmabgabe

l.  Die  amtlichen  leeren  und  die  von  den  Wählergruppen
ausgegebenen  Stimmzettel  müssen  aus  weichem,  weiß-
lichem  Papier  sein  und  ein  Ausmaß  von  ungefähr  15  cm
in der  Breite  und  21 cm in der  Länge  aufweisen.

2.  Der  W;thler  kann  nur  einer  der  wahlwerbenden
Ciruppen  (Parteien)  seine  8timme  geben.  Hiezu  hat  der
Wähler  entweder

a.) einen  von  der  Wählergruppe  ausgegebenen  Stimm-
zettel  abzugeben,  oder

b)  auf  einem  amtliühen  leeren  8timmzette1  oder  auf
einem  von  ihm  sslbst  mitgebrachten  8tück  weißem  Pa-
pier  die  von  ihm  gewählte  Wählergruppe  (Partei)  anzu-
führen;  dies  geschieht  durch  genaue  Bszeichnung  dey
Wählergruppe  (Partei)  oder  durch  dasAnführen  des  Namens
(Schreibname  und  Vorname)  von  mindestens  einem  Wahl-
werber  a.us  einem  Wahlvorschlag.

3. Bei  Verwendung  des von  einer  Wählergruppe  aus-
gegebenen  Stimmzettels  kann  der  Wähler  Wahlwerber,
a.uf deren  Wahl  er  besonderen  Weyt  legt,  d'iirch  Bei-
setzen  eines  Kreuzes  zu  ihrem  Namen  oder  auf  eine
andere  seine  Eitimmetiabgabe  unzweifelhaft,  dartuende  Wei-
se,  z. B. durch  Anhaken  oder  Unterstreichen,  kennzeich-
nen.  Er  kann  auch  Wahlwerber,  denen  er seine  8timme
versa.gen  will,  durchstreichen,  die  nicht  gestrichenen  Wahl-
werber  gelten  als von  ihm  gewählt.

4.  Eine  Reihung  durch  das  Beisetzen  von  Ziffern
zu  den  Namen  ist  in  der  Gemeindewahlordnung  nicht
Yorgesehen  und  kann  daher  bei  der  Ermittlung  des  Wahl-
ergebnisses  (der  Wahlpunkte)  nur  als  besondere  Kenn-
zeichnung  wie  z.  B.  Anhaken  oder  Unterstreichen  be-
rücksiühtigt  werden.

Die  Wahlpflicht

ist  in  der  Gemeindewahlordnung  festigelegt.  Wer  seiner
Wahlpfliüht  nicht  nachkommt,  maüht  sich  strafbar.

K  u  n  d  m  a  c  h  u  n  g

der  Wahllokale  und  der  Wahlzeit

Die  Gemeindewahlbehörde  hat  zur  Durchführung  der
am 31. März  1908  stattfindenden  Gemeinderatswahl  das
Gebiet,  'der  Gemeinde  in folgende  Wablsprengel  mit  nach-
folgenden  Wahllokalen  und  Verbotszonen  eingeteilt  und
die  Wahlzeit  fi'ir  sämtliche  Wahlsprengel  von  7-16  Uhr
festgesetzt  :

I. Einteilung  der  Wahlsprengel  und  der  zugehörigen

Wahllokale

Wablsprengel  I, Angedair  Süd

Wahllokal:  Gasthaus  Greif  (8traudi)

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Andreas  Hofer-8traße,  von  der  Fischerstraße  die  Häuser
Nr.  l bis  einschl.  Nr.  34,  Marktplatz,  :tasföegasse,  8ch1oß-
weg,  Schulhausplatz,  '['ramserweg,  von  der  Urichstraße
die  Häuser  Nr.  1 bis  einschl.  Nr.  22 und  den  Urtlweg.



Wahlsprenge}  II,  Untere  Stadt

Wahllokal  : Vereinshaussaal

.Dieser  Wahlsprengel  umfaßt:

Jubiföumstraße,  Kirchgassl,  Maisengasse,  Malserstraße

und  Eipenglergasse.

Wahlsprengel  III,  Perfuchs

Wahllokal:  Gasthaus  ,,Arlberg"  (Pirüher)

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Burschlweg,  Gramlachweg,  Herzog-Friedrich-8tra.ße;  Inn-

straße,  Katlaunweg,  Knappenbiihel,  Kristille,  Perfuchs-

berg,  Schentensteig  und  Thialmühle.

Wahlsprengel  IV,  Bruggen

Wahnokal:  Gasthaus  ,,Alpenheim"  (Scherl)

Dieser  Wah]sprengel  umfaßt  :

Bruggfeldstraße,  Flirstraße,  I(reuzgasse,  Leitenweg  und

Pra.ndtauervveg,  Prandtauersiedlung.

Wahlsprengel  V, Perjen  West

Wahllokal:  Gasthaus  ,,Adler"

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Adamhofgasse,  Kirchenstraße,  Perjenerweg,  Riefengasse,

Römerstraße  und  8chrofenstieinstraße.

Wahlsprengel  VI,  Perjen  Ost

Wahllokal:  Gasthaus  ,,Nußbaum"

Dieser  Wah]sprengel  umfaßt  :

Bahnhofstraße,  Lötzweg,  Obere  Feldgasse,  Pax-Siedlung,

8ied1ergasse  umi  Untere  Feldgasse  und  Uferstraße.

Wahlsprengel  VII,  Angedair  Nord

Wahllokal:  Restaurant  ,,Windegg"

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Von  der  Brixnerstraße  die  Häuser  Nr.  13  bis  einschl.  Nr.  19

von  der  Fischerstraße  die Häuser  Nr.  40 bis einschl.  124,

die Kreuzbühe]gasse  und  von  der  Eialurnerstraße  die  Häu-

ser Nr.  12 bis einschl.  Nr.  20.

Wahlsprengel  VIII,  Angedair  Nord  II

Jahllokal  : Kindergarten  Brixnerstraße

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Von  der  Brixnerstraße  die  Häuser  Nr.  I bis  einschl.  Nr.ll

von  der  8a1urnerstraße  die  Häuser  von  Nr.  I bis  einsühl.

Nr.  IO, die  Pontlatzkaserne  urid  von  der  Urichstraße  die

:Häuser  von  Nr.  24 bis einschl.  Nr.  69.

Kundmachung

der zugelassenen  Wahlvorschläge  und  Listenkoppelungen.

Gemäß  den  Bestimmungen  des  § 37  der  TiroIer  Ge-

meindewahlordnung,  LGBl. 19/1907, werden die von der
Gemeindewahlbehörde  zugelassenen  Wahlvorschläge  und

Listenkoppelungen  kundgemacht.

I. Zugelassene  Wahlvorschläge

Oster:reichische  Volkspaxtei  (ÖVP)
A:rbeiter-,  Angestellten-  und  Beamtenbund

Christliche  Arbeitnehmer

1. Raggl  Josef,  Ma.lserstr.  74, Grundbuchführer

2. Spiß Kari  8chu1hausp1atz 2, Volksschuldirektor
3. Thöni  Wilhelm,  Urichstr.  86, Druckereileiter

4. Unterhuber  Heinrich,  8a1urnerstr.  16, Angestellter

5. Albertini  Alois,  Lötzweg  8, B.B.  Beamter

6. Stubenböck  Karl,  Urichstr.  7, kaufm.  Angestellter

7. Kirchmair  Hartwig,  Urichstr.  !)1, Bankbeamter

Walter  Georg,  Burschlweg  2, Bankangestellter

Stadelwieser  Rudolf,  8a1urnerstr.  12, Verm.-Beamter

Schrott  Robert,  Urichstr.  39, Lehrer

Höfünger  Josef,  Urtlweg  2, Arbeiter

Spiß  Alfred,  Kristille  7, Bankangestellter

Hainz  Johann,  Bömerstrr.  [)O, Maurer

Schönherr  Erwin,  Brixnerstr.  17, Kraftfahrer

Klingseis  Helmut,  Brixnerstr.  4, Elektromeister

Schweißgut  Erich,  HerzogFriedr.8tr.39,  Lagerverwalter

Jäger  Josef,  Leitenweg  33, Heeresbeamter

Ascher  Josef,  Lötzweg  45, Elektrik.er

Kraxner  Johann,  Perfuchsberg  23, 8traßenwärter

Gstraunthaler  Walter,  Malserstr.  I5.,  Gerichtsbeamter

Patsch  Heinrich,  Fischerstr.  ö, Schlosser

Hueber  Alfons,  Urtlweg  24, Installateur

A}bertföi  Josef,  Brixnerstr.  1l,  Finanzbeamter

Bachmann  Werner,  Innstr.  !)O, 'l'echn.  Angegtellter

Polessnig  Ericb,  Urichstr.  47, Automechaniker

Prof,  Rudolf  Ehart,  Paxsiedlung  15,  Mittelschullehrer

Dobler  Adolf,  Uriühstr.  51, kaufm.  Angestellter

Netzer  Alois,  Brixnerstr.  6, Hilfsarbeiter

Ambrosi  Josef,  Römerstr.  l, Mechaniker

Lechleitner  Erwin,  Lötzweg  20, Postbeamter

Witzeneder  Hans,  Urichstr.  30, Heeresbeamter

Wechner  Herbert,  Fischerstr.  72, Postbeamter

Thomann  Karl,  8a1urnerstr.  IO,  Vertragsbediensteter

Pangratz  Hubert,  Urtlweg  34, 8ühu1wart

Winkler  Josef,  Knappenbiihel  6, BB  Zugführer

Beer  Franz,  Lötzweg  39, Pensionist

Sozialistische  Partei  Österreichs SPÖ

Neudeck  Franz,  Malserstraße  47, Oberrevidenti

Lettenbichler  Adolf,  O. Prandtariersiedl,  Landtagsabg.

Ing.  Belina  Gustav,  Kreuzbühelgasse  4, Oberrevident

Koch  Heinrich,  Jubiläumstraße  23, Ofenmeister

Kohl  Karl,  Kirchenstra.ße  13, Revident

Fritz  Albert,  Lötzweg  35, Oberwerkmeister

Folte  Josef,  Bruggfeldstraße  9, Betriebsrat-Obmann

Holzer  Johann,  Brixnerstra.ße  2, :Elevident

Batelka  Franz,  Bursch1weg4,  Oberkontrollor

Ackermann  Franz,  Fischerstraße  104,  Amtsste]lenl.  i. R.

Soratru  Anton,  Salurnerstraße  18, Maurer

Eiterer  Irma,  Lötzweg  21, Hausfrau

Mayrhofer  Walter,  Urichstraße  51, Kontrollor  

Steiner  Fritz,  flötzweg  12, Angestellter

Zangerle  Karl,  Brixnerstraße  2, C!hemiearbeiter

Vogt  Hubert,  Kirchenstraße  9, B.  B. Oberrevident

Baldauf  Hans,  Eialurnerstraße  2, Inst.  Monteur

Pascher  Otto,  Brixnerstraße  2, 8ch1osser

Falkner  Frieda,  Urichstraße  47, Betriebsrat-Tsxtil

MoranduzzoRichard,  Herzog  Friedr.-Str.,  Text,il-Meister

Frizzt  Marianne,  Lötzweg  33, Hausfrau

Köhle Franz, 8o1urnerstraße 18, Maurer
Steinlechner  Johann,  Perjenerweg  7,  OBB  Lokführer

Lethtntiller  ,!!iugust,  'Uricbstraße  49, Post-Ptevident

Thaler  Johann,  Bruggfeldstraße  28, Textiilarbeiter

%ied(irin  Leo,  Urichstraße  55, BB-Assistent

Miiller  Gebhard,  Lötzweg  45, Post.Inspektor

Eiterer  Günther,  Brixnerstraße  13, Elektriker

Doblander  Hermann,  Pischerstraße  122, Ofenarbeiter

Holzner  Hermann,  Leitenweg  6,  Magazineur

Hainz  Josef,  Flirstraße  IO, Elektriker

Wurzenrainer  Alois,  Bahnhofstraße  32, ÖBB  Lokführer

Böhm  %'ilhelm,  Malserstraße  41, Pensionist

Matt  Egon,  Urichstraße  53, BäckergeselIe

Pusam  Leopold,  Brixnerstraße  2, Hilfsmonteur

Tammerl  Josef,  Malserstraße  68, Rentner
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Dex  Welterfolg

DOKTOR  SCHIWjlGO
bis  einschließlich  Donnerstag,  den  4. April

verlangert!

8pie1zeiten  : Mont»g  bis  Freitag  19.30  Uhr

8amstag  u, 8onntag  14 u. 19.30  Uhr

VORANZEIGE  : ab Freitag,  5. April  19C+8

Der  weiße  Rausch-einst  und  jetzt  ab 10  J,

Die  Pensionsversxcherungsanstalt  der  Abeiter,

Außenstelle  Tirol  veranstaltet  am 2. 4. 1968  von  9 bis

12 Uhr  in Landeck  (Arbeiterkammer)  einen  Sprechtag  in

Pensionsangelegenheiten.

Der  Sprechtag  der  Pensionsversnahe:rungsanstalt

der  ' Angestellten  wird  am  17.  April  1968  in  der

Zeit  von  8.30 - 12 Uhr  bei der Amtsstelle  Landeck  der

Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalten.

Tourenlexstungslauf  Thial  - Thialkopf

Vorigen  Sonntag  nahm  der Skiklub  Landeck  mit  dem Ski-

klub  Hodigallmigg  zusammen  die Prüfungen  zum  Erwerb  des

Touren1eistungszei*ens  des Osterreid'iisd"ien  Skiverbandes  ab,

Die  Stre*e  führte  vom  Thialkopf  bis nach Totiadill,  die von

rund  IOO Läufern  bewfüigt  wurde.  Spofüer  aus Lande*,  aus

dem Bezirk,  aus dem  Led'ital,  aus Imst  und aus Hermagor

waren  am  Start  ersföienen.  Eine  S'portlermesse  in  Tobadill

bildete  den  Abschluß  der  sThönen  Veranstaltung.  Folgende

haben  die  Bedingungen  des OSV  erfiillt  , urid  erhielten

die Leistungsabzeichen:

Gold  mit  Lorbee'rkranz:  Friedl  Martin,  Boden  im Ledxtal;

Josef Mark, Lande*;  Eridx Marth, Hochgallmigg.  Gold: Alois
Boac, Fließ;  Dr.  Nössing,  Imst;  Siegfried  Pfenninge4  Tobadill;
Josef Hainz,  Franz Sföeiber, Josef Thöni, Siegmund Klammer,
Robert Kues, Josef Staggl, alle Lande&. Silber: Karl Cus,
Landeck/Miin*endorf;  Josef Haag,  Andi Hofer, Christoph
Vinzenz  Zangerle, Heini  Zangerle, Josef Hainz  jun., Willi
:Bachmann, Herbert Kues, Erwin Spiss, Karl Wille, Johann
Heinz,  Kurt  Ohler,  Bruno  'VJiberger  jun.,  Ingomar  Ohler,

Christl Jennewein, Josefa Krautsföneider, Christl Drefösler,
Christl  Huber, Josef Staudi, Christian  Senn, Thomas Krismer,
Hans  Haag,  Weriier  Haag,  Toni  Saineider,  Willi  Haag,  Ger-

hard  Simperl,  Fritz  Ku,rz,  Hafü  S*waiger,  alle  Lande*,  Gab-

riel  Orgler,  Reinhard  Draxl,  Hugo  Walser,  Erisfö  Ertler,  Adolf

Walser,  Fritz  Tomas*ko,  Berhard  Unterkirdiner,  Klaus  Schern-

thaler,  Gottfried  Rö*,  Heinrid'i  Walser,  alle  Hod'igallmigg;

Robert  Ruetz,  Magffius  Rudigier,  Werner  Kolp,  Reinhard  Auer,

Georg  Hauser,  Arnold  Ladner,  alle  Tobadill;  Peter  Hofer,

Willi  Prizzi,  beide  Zams;  Franz  Raggl,  Raimund  Knabl,  Lud-

wig  Marth,  Walter  Riezler,  alle Fließ;  Herbert  Köhle,  Mathias

Mathias,  beide  Ladis;  Helmuth  Ledileitner,  Boden  im Le*tal;

Gert  Jost, Günther Dettert, beide Hermagor; Heini Stö&l,
Alois  Kraxner,  beide  Prutz.  Bronze:  Margret  Birlmaier,  Christl

Birlmaier,  Angelika Landerer,  Josef Kleinheinz,  Christian
Jungbliit, alle Hochgallmigg;  Bernhard Riezler, Josef Walz-
thöni,  beide  Fließ;  Georg  Pfenninger,  Norbert  Pfenninger,  füide

Tobadill;  Hanspeter  Nagele,.  Hubert  Scheifür,  Bernhard  Zan-

gerle, Josef Staggl, Walter  Gastl, alle Lande&.

Die besten Jugen4pchi1äufez Öste:r:reichs in
Pettneu  -  2. OSV-Jugendtestrennen

Pe4tneu  am  Arlberg  stand  vergangenes  Wochenende

ganz  im  Zeichender  Jugend.  Die  2. 08V-'I'estrennen  wur-

den  durchgeführt.  130  Burschen  und  Mä.dchen  stellten  sich

dem  8tarter  am ersten  Tag,  an  dem  die  Riesentorlauf-

konkurrenz  am Programm  stand.

Der  Schiclub  Pettneu  unter  Obmann  Kurt  Lieglein

hatte  sifö  wirklich  bemüht,  durfö  eine  gt'ite  Organisation

und  durch  ausgezeichnete  Pistenpräparierung,  bei  der  auch

%ehörige  des Bundesheeres mithalfen, ide;le Bedingun-
gen für  alle  IÄufer  zu schaffen.

Auf  einer  2 Kilometer  langen  Strecke,  bei einem  Hö-

henunterschied  von  450 Meter,  waren  vom  sogenannten

Lavenar  53 Pfliföttore  von  Ernst  Falch  gesteckt  worden.

Ein  sehr flüssiger  Kurs,  der sich  wunderbar  ins Gefönde

einfügte,  der aber  andererseits  von  den  Rennföufern  alles

abverlangte.  Alle  Klassen  hatten  dieselbe  Eitrecke  zu durch-

fahren.

Die  Ergebnisse  des Riesentorlaufes  :

Weibliche  JugendI:  1. Eberle  8igrid,  Vorarlberg,  2,12,4;

2, Graswander  Helene,  Tirol,  2,17,1;  3. Neuba'i'ierIngrid,

Salzburg,  2,21,5;  4. Zingerle  Ol'iristl,  !5. Engensteiner  Gerti,

(beide  Tirol),  6.  Spannberger  Gudrun,  81zbg.,  7.  Pretl

fSilvia,  OÖ, 8. Wolf  Brigitte,  Vbg.,  9. Haslauer  Ohristl,

Tirol,  und  IO. Oberhummer  Lisl,  Sbg.

Weibliehe  Jugend  n: ' 1.  Buföberger  Brigitte,  8bg.,  2,20,1;

2, Eipettel  Julia,  Vbg.,  2,21,5;  3. Heissler-  Evelin,  Stmk.,

2,21,9; 4, Resch Gudrun; Stmk., !). Möd%er  Lissi, Tirol.
Männliche  Jugend  I: l. Aschaber  Jakob,  Tirol,  2,09,1;

2. Fiegl  Werner,  Tirol,  2,10,8;  3. Grißmann  Werner,  Ti-

rol,  2,11,1;  4. Wolf  Franz,  Tirol,  5. Lemberger  Beinulf,

Eialzburg,  6..Brandstätter  Siggi,  Kärnten,  7. Eitrebinger

Ohristian,  N0,  8. Nenning  Richard,  Vbg.,  9. Dorner  Rein-

hard,  Vbg.,  nnd  IO. Leitner  Franz,  8tmk.

Männliche  Jugend  II:  l. Putzer  Reinhard,  Tirol  2,0!),5;

2. Krieber  Klaus,  2,05,9;  3. Zobel  Gerfried,  2;(D3,4 (beide

Kärnten),  4. Marl  Otihmar,  OO,  f5. Stroblmayer  Toni,  Ti-

rol,  6. Dorner  Anton,  Vbg.,  7. Kuen  Richard,  8. Schwai-

ger Kaspar  (beide  Tirol),  9. Kniewaser  Hans,  OO, lO. 'le-

sar Johann,  Wien,

Der  zweite  Tag  derJugendtestrennen  brachte  den  Spe-

zialslalom.  Die  Buben  hatteu  hier  eföe  Höhendifferenz  von

12!),  die Mädchen  eiiie  solche  von  105 Meter  bei  58 bzw.

45 Toren  zu  bewtltigen.  Herrlicher  Sonnenschein  und  eine

gut  ,,haltende"  Piste  warün  der  äußere  Rahmen.  Zum  Teil

wurden  sehr  gute  Leistungen  geboten.  Eines  aber  steht

fest,  die Jugendtestrennen  im  Bförz  sind  zu  späti  ange-

setzt.  Eine  gewisse  Müdigkeit  unter  den  Rennläufern  macht

siüh  bemerkbar;  und  betirafötet.  man  die  Listen,  wo  die

jungen  Burschen  und  Mfüdchen  heuer  schon  überall  ge-

. startet  sind,  so muß man  jenen  Funktionären  nur  bei-

pfüchten,  die sich  gegen  solche  Rennen  Ende  März  aus-

sprechen.

Männliche  Jugend I: 1. Milanovic  Elmar,  Vbg., 92,34;
2.  Hauser  Thomas,  93,01;  3.  Aschaber  Jakob,  93,14;

4. Fiegl  Werner,  !).  8fööpf  Leopold,  6. Ehre'itsberger  Si-

mon,  7. 'Elibis  Josef,  alle  'l'irol;  8. Eiimma  Mathis,  Vbg.,'

9. Oberhauser  Hansi,  Sbg.,  lO.  Brandstätter  Siggi,  Kärnten.

Männliche  Jugend  n: l.  Dorfür-Anton,  90,79;  2. Putzer

Reinhard,  Tiyol,  92,18;  3. Strobel  Franz,  8a1zburg,  92,2zt;

4.  Stroblmayr  Toni,  Tirol,  f5. Kriber  Klaus,  Kärnten,

6. Arnsteiner  Güntiher,  8bg.,  7. Haas  Fritz,  Tirol.

Weibl.  Jugend  I: l. Storm  Dora,  70,70,  2. Engenst,ei-

ner  Gertii,  70,77,  3. Graswander  Helene,  71,10,  alle  'lirol.

Auf  den weiteren  Plätzen  folgen:  Eberle  8igrid,  Vbg.,

Pröll  Annemarie,  Sbg.,  .Zingerle  Ohristl,  Tirol,  Pretl  8i1-
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via,  OÖ, Fritsüh  Eva,  Wien,  Äichinger  Ma.rgit,  OÖ, und

Rieder  Ursula,  Vbg.

Weibliche  Jugend  n: 1. Buchberger  Brigitte,  Sbg.,  ':9,17,

2, Spettel  Julia,  Vorarlberg,  73,83,  3.  Mödlinger  Lissi,

Tirol,  75,36.  Matt  Brigitte  landete  am  5. Platz.

Alpine  Zweierkombination:  Männl.  Jugend  I: l.  Ascha-

ber Jakob,  Trl.,  4,96;  2. Fiegl  -Werner,  Trl.,  3.  Milano-

viü  Elmar,  Vbg.,  4.  Wolf  Franz,  Trl.,  5.  Brandstätter

Eiiggi,  Kärnten.  Männliche  Jugend  n: 1.  Dorner  Anton,

Vbg., 2. Putzer  Reinhard,  3. 8trobe1mayr  Tonii  beide Trl.,
4, Krieber  Klaus,  Kä'rnten,  5. 8trob1  Franz,  8bg.  Weibl.

Jugend  I: 1. Eberle  Sigrid,  Vbg.,  2. Graswander  Helene,

3, Engensteiner  Gerti,  4. Zingerle  Ohristl,  alle  Tirol,  5. Pretl

8i1via  oo. Weibiiche  Jugend  II:  Brigitte  Buchberger  (als

einzige  mit  der Kombinationsidealnote  OI),  Salzburg,  vor

8pette1  Julia,  Vorarlberg  und  Mödlinger  Lise,  Tirol.

Bei  strah]endem  Sonnenschein  nahm  Landesrat  Dr.  Er-

lacher  mit  Obmann  Lieglein  am  Naühmittag  die  Preis-

verteilung  vor.

Ein  gelungenes  Sportfest  der Jt;igend.  Ein  sehr  gut  or-

ganisiertes  Testrennen,  wobei  der  einzige  Fehler  auf-

zuzeigen  ist,  daß sich  aus dem  großen  Starterfeld  keine

überragenden  Erscheinungen  herauskristanisiertien.

Klubrennen  des  S('  %5%yrr11m4ryg

Der  SO Hochgallmigg  veranstaltete  vor  kurzem  bei

idealem  Winterwetter  und  liervorragenden  Pistenverhält-

nissen  sein  diesjähriges  Klubrennen,  das  unfallfrei  ab-

ge*ickelt  werden  konnte.

Die  Ergebnisse:

Damen  : l. Birlmair  Margret,  Note  0 ; Altersklasse  I  :

Gritsch  Hugo  vor  Landerer  Josef  und  Kathrein  Engel-

bert  ; Altersklasse  II  : Ma.rth  Erich  vor  Digruber  Robert

und  Trenker  Josef.  Jugend  : -Kleinheinz  Josef  vor  Walser

Ernst  und  Gritsch  Anton.  Allgenxetne  Klasse:  l. Unter-

kirchner  Bernhard,  2.  Orgler  Gabriel,  3. Haag  Werner,

4. 8chweiger  Hartl,  5. Kurz  Fritz.  Gäste,  Jugend:  Heiß

Manfred  (Prutz).  Gäste,  Allgemeine  Klasse:  Ohler  Ingo-

mar,  8K  Landeck,  vor  Kraxner  Alois,  Prutz,  und  Kohler

Anton,  Zams.

Schiklub  Landeck'  - Führungstour

Am  Eionntag,  den  31. März  1968  veranstaltet  der  Schi-

klub  Landeck  eine Führungstour  auf  das Plankahorn,

AnmeIdungen  beim  Sporthaus  Walser.

Abfahrt  vom  Sporthaus  Walser  um  5 Uhr.

Abfahrt  vom  Gipfel-um  ll  Uhr.

Nur  für  geübte  TourenTiäufer  !

Der  Tourenwart:  Hartl  Schweiger

SV  I(ematen  SV Landeck  1:1

SV Zams  S'V Zirl  2 :2

Za:ms  II  RTW  Reutte  II  5 :1

Ein  Eipiel, das  ganz  im  Zeichen  der  Zammer  stiand

und bei dem  die Außerferner  8iege1e  Karl  und  Kohler

Gerhard,  die 3 bzw.  2 Mal  ins  Schwarze  trafen,  nicht
halten  konnten.

De:r  Spoxtverein  Ried

im  Oberinntal  födti  alle  seine  Mitglieder  zu  der  am  7.

April  1968,  um 20 Uhr,  im  Gasthaus  ,,Alte  Post"  in
Ried  stattfindenden

Jahreshauptversammlung
herzlich  ein.

'I'agesordnung:  l.)  Begrüßung  durch  den  Obmann,

2.) Verlesung  der  Niederschrift  über  die  letztjährige  Jahres-

hauptversammlung,  3.)  Beriahte:  a)  des  Obmannes,  b)

des Kassiers, o) Sektion Fußball,  d) 8ekt,ion 8kifahreni
e) 8ektion  Rodeln,  f)  Sektion  Kegeln.  4.)  Allfälliges.

5.) Filmvorführung  über  verschiedene  8kirennen,  wie

Arlberg  Kandahar  in Sti.  Anton  und  Cihamonix,  Hahnen-

kammrennen,  Tre  - Tre,  Cornergratderby  Zermatt  usw.

Gottesdiensto:rdnüng  in  der  Pfarrkirche  Landeak

Sonntag,  31. Marz:  1. Passionssonntag  -  6.30 Uhr  Messe

für  Frau  Anna  Eberle;  8.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;

9.30 Uhr Jahresamt- fiir Herrn  Josef Hört»st;  Il  Uhr Messe

für Johann Krismer;  19.30  Uhr Messe nach Meinung.
Montag,  1. April:  nafö  dem 1. Passionssonntag  -  6 Uhr

Jahresmesse für Alois Weisiele; 7 Uhr Jahresmesse für Josef
WilIe und Jahresmesse für Maria Stark; 19.30  Uhr Kreuz-
weg.

Dienstag,  2. April:  nach dem 1. Passionssonntag  -  6 Uhr

Messe für verstorbene Mutter;  7 Uhr Jahresmesse fiir Franz
S*rott  und  ]ahresmesse  für  Heinri*  Praxmarer;  19.30  Uhr

,Kreuzweg.

Mitvtnocb,  3. April:  nach dem 1. Passionssonntag  -  6 Uhr

keine Messe; 7 Uhr Jahresmesse fiir  Theres Hofer  und Johann
Hofer  und  Messe für  Aloisia  Albertini;  8 Uhr  Messe fiir  Wil-

fried  Traxl  und Kommunion  der  Hauptschüler;  19.30  Uhr
Messe für  Alois  und  Kreszetz  Patsch.

Donnerstag,  4. April:  nach dem 1: Passionssonntag  -  6 Uhr

Jahresmesse fiir Hans Wanschura; 7 Uhr Jahresamt  fiir  Ger-

fried Ullmann und Jahresmesse fiir Anna Cus;  I9.30  TJnr
feierliche  Betstunde.

Freitag, 5. April:  Herz-Jesu-Freitag  mit  Pfarrcaritassamm-

lung -  6 Uhr Jahresmesse für Josef Zangerl; 7 Uhr  Messe
für  Maria  König  und  Messe Fiir verstorfüne  Angehörige  der
Familie  Stecher;  19.30  Uhr  Friedensmesse.

Samstaxg,, 6. April: Priestersamstag -  6 Uhr 4. Jahresmesse
für Emtna Hille;  7 Uhr Jahresmesse für  Tobias  Mader  und
Messe für Hermann  Witting;  8 Uhr  Messe fiir  Olga  Huber

und Kommunion  der Volksschfüer;  17 Uhr  BeichtgeIegenheit;
19.30  Uhr  Anda*t  und  Beiclitgelegenheit.

Besonderes: Mont:'ig,  1.  April:  KAB-Runde

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Perjen

Soinntag, 31. Marz: Passionssaonntag  -  6.30 Uhr  Messe fiir

verst.  Eltern und Geschwister  Krismer,  Perjen;  8.30  Uhr

Messe für Johann und Edmund Beer; 9.30 Uhr  Messe  fiir

die Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Messe für  Leo Tilg;  14.30  Uhr
IIL-Ord.-VersammIung.

Momag, 1. April:  6 Ulir  Messe für  Roman  Heinz;  7.15 Uhr

fiir Dr. Wilhelm Kaubek;  8 Uhr  Messe  für  HeinricbMesse fiir  Dr.  Wilhelm  Kaubek;  8 Uhr  Messe  für  Heinricb
Güem.

Diemt.ag,  2. April:  6 Uhr  Messe  fiir  Moisia  Albertini;

7.15 Uhr Messe für  Johann  und  Roman  Zainz;  8 Uhr  Messe
für  Alexander  Albl.

Mittwoch,  3. ApriL: 6 Uhr Messe  fiir  Josef  Winkler;  7.15 Uhr
Messe fiir  Eltern  und Gesd'iwister  Bauer;  8 Uhr  Messe  fiir

Maria  Schueler;  19.30  Uhr  Abendmessi  mit  Fastenpredigt.

Dortnerstag,  4. ApriL:  6 Uhr  Messe  für  Klara  Berger;

7.15 Uhr  Messe für  Verst.  der Familie  Trax1;.8  Uhr  Messe
fiir  Enuna  Hille;  20 Uhr  Frauenn"iesse!

t»et»
gesuüht.  Arbeitszeit  von  f!  Uhr  bis mittags.

Hotel  Post,  Landeck
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Freitag,  4 April:  6 Uhr  Messe  fiir  Balwina  Partoll;  7.15  Uhr

Messe  fiir  Georg  Pöll;  8 Ulir  Messe  für  Franz  Gfall;  19.30  Uhr

Jugendmesse.

Samstag,  '6. April:  6 Uhr  Jahresmesse  fiir Johann Hairrz;
7.15  U&  Messe  auf  Meinung;  8 Uhr  Messe  auf  Meinung.

Sonntag,  7.  April:  Palmsonntag  -  6.30 Uhr  Messe fiir

verst.  Eltern  Kögl;  8 Ubr  Pr;nlmprozession;  8.30 Uhr  Messe

für  Hermarin  Marth;  9.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;

19.30  Ulir  Messe  Eiir Hermann  Rudig.

Gottesdienstordnung  in  der  PfarrkNrche  Bruggen
Sortmag,  31. Mar:z:  1. Passionssonntag  -  7 Uhr  Messe  fiir

Josef Stubenböck; 9 Uhr Betsingmesse für die Pfarrgemeinde;
19.30  Uhr  Messe  fiir  Franz  und  Maria  Schwarz.

Montag,  1.  April:  6.45  Uhr  Messe  fiir  Elisabeth  Hagl;

19.30  Uhr  Kreuzweg.

Dienstag,  2. April:  19.30  Uhr ,Jugendmesse (Mädchen) fiir
Exigelbert  und  Anna  Carpentari.

Mitt'zvoch,  3. April:  17.30  Uhr  Fastenmesse  der  Kinder  nach

Meinung  Rieder.

Donrterstaig,  4. April:  6.4,5 Ufü  Messe  fiir  verstürbene  Eltern;

19.30  Uhr  Kreuzweg.

Freitag,  5. ApriI:  Herz-Jesu-Freitag  -  19.30 Uhr Fasten-
messe fiir  deii  Friedei'i.

Samstag,  6. April:  6.45 Uhr  Messe nafö  Meinung  (Reich-

mayr);  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Ärztl.  Diengt:  31. 3. 1968 (nur  bei  wirklicher  Dringlicltkeit)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  We.lter  Frieden,  Landeük,  Tel.  343
St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.  Weiskopf,  8t.  Anton,  Te1.470

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhle,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagsdienst
31. 3. i  Tzt.  Krabb  Richard,  Landeük,  Kristüle  a, Tel.  2%

Nächste  Mutterberatung  : Montag,  l. 4., 14 - 16 Uhy
8tadtapotheke  von 10-12  Uhr  geöffnet
Tlwag-Stördienat  (Landeük-Zams)  Ruf  210/424

ArheitsamtLandeük,Tel.818 817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-
losenfürsorge.

Geschäftszahl  E 3/66

Versteigerungsedikt
Am  25. April  1988,  vormittags,  lO  Uhr,  findet

beim  gefertigten  Gerichte  im  Verhandlungssaal  die

Zwangsversteigerung  der  Liegenschaften

GrundbuchKG.Tösens,  Einl.-Z.  14II,  102II,

statt.  Schätzwert:  S 1.999.397,60,  hievon

Wert  des Zubehörs:  8 185.987,60.  Gering-

stes  Gebob:  S 1.332.931  72.

Rechte,  welche  diese  Versteigerung  unzulässig  ma-

chen würden,  sind spätestens beim Versteigerun@s-
termine  vor  Beginn  der  Versteigerung  bei Gericht

anzumelden,  widrigens  sie zum  Nachteile  eines  gut-

gföubigen  Erstehers  in Ansehung  der  Liegenschaft

nicht  mebr  geltend  gemacht  werden  könnten.

Im  übrigen  wird  auf  das  Versteigerungsedikt  an

der  Amtstafel  des  Geriühtes  verwiesen.

Beztrksgericht  Ried  in Tirol,  am  7.  Februar  1968

Gute  Waxae  füx'  wexiig  Geld  !

Bett.weben  25.80,  18.90

Pülsterweheii  12.90,  9.80
Gebirgsleintuch  26.80

Leirit.,rohw.  21.80,17.-

Attasbettdamast  2i8D
Buntdam.  29 80, 26 80

Blun'iendamaste49.-29.-

Federhetten ab 159.-
Halbdarinenb.419.-398  -

Federpo]ster  se».-, 49.-

Matr, Steppdeüke 98.-
Diwanüberwiirfe  119.  -

Geschirrtücher  9.80,4.90

Küühenhandliiüh 8.9ü
Frottierhandt.  16.-  9.80

Flanelleintuch  39.80

Flanell-Bettdeeke 54.-
Autodecken  139.-,  89.-

8ch1a.fdecken  169.-

Rheiimadeüken 294.-
Deckenschlüpfer  79.-

Bettbez.,  Polsterbezug

Vürhangstoffe 120 cm  19.fü1
Diolenstores  ab 9.80

TEXN'I BRA
LANDECK,  MALEIERSTRASSE  24

AYfl
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W S ffl N eln
alle  Freiinde  und  Interessenten  des  Schmalfilms  zum

BOLEX  FILNIABEND  am Mittwoch,  den 3. April  1968, 19.30 Uhr in Landeck,

Handelskammer,  Innstr.  17.

Gerhard  Hamm  zeigt  die  neue  BOLEX  "155, Super  8 Filme  in Großpyojektion,

sowie  Filmvertonung  mit  dem  BOLEX  SM8  Tonprojektor.

Fotohaus  R. MATHIS LANDECK

s mmma mfflHHWHlffl HH  W s mmagi
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Moderner,  sehr  gut  erhaltener

RÄXatlffi  'Ö 1;i§' € %vy3@alliuib8port,wagen-
aufsatz  günstig  zu verkaufen  bei

KTJ?:TnTmR.H  ATlR JOHANN  GRAFL

Verkaufe  iieuwertige

seginü4uCiiOnmfetIen550c.,breit,
Ferdinand  8IEG:ELE,  Landeck,  Leitenweg  29

Werinserieriwirdmthtvergessen!
Vespa  GS/4 160
unfallbescMdigt,  Baujahr  1963,  günstig  abzugeben

Anfragen  bei  Modehaus  Bilgeri,  Landeek

Sehäferbu»d  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes.

S C H N E L LE  R  G E H T ' S  N lM  M E R !

Auf  Wunsüh  kann  aueh  gezaubert  werden -

und  dies  auf  Erden  -  in der

Gasthof  Egg,  Zams  sucht,

Kellnerin
für  Jahresstelle  (auch  Anfängerin)

N ü R (, E-,'srhmff«pinigung.  I A N D E C K
zu erreichen  über  Ruf-Nr.  9ö24

a »iiri4§1@1HH11BB

DANKSAGUNG

Für  die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteil-
' nahmeanläßlichdesTodesunserergutenMutter,

' Frau

Viola  Zanon
' sprechen  wir  auf  diesem  Wege  unseren  innig-

sten Dank  aus.  Die  zahlreiche  Beteiligung  an
 den  Seelenrosenkränzen  und  an  der  Beerdi-

gung  unserer  lieben  Toten  war  uns  ein Trost
in unserem  tiefen  Schmerz.

I FamilieZanon

l

'»
I

V a@B4vnauuiyIH1q1»awiwiiaim.iiid  Mik@lllölfflfüffl ö

TüSCilengefÖte, HÖfÖfilleTh, HföteFOllTgeTö}O
Besuchen  Siei  bitte, unsere  Sprechtage  welche wir regelmäßig
einmal  im Monat  zur unverbindlichen  Auskunft  durchführen

Freitag,  5. April  LANDECK,  Optiker  PLANGGER
Malserstraße  5 -  10-12  Uhr

Ständige  Betreuung  während  der  üblichen  Geschäffszeiten  in unserem  Fachgeschäft:

Hansaton-Hörgeräte
INNSBRUCK,  Bürgerstraße  15, Telefon  24048

UNVERBINDLICHE  VORFÜHRUNGi  AUF  WUNSCH  HAUSBESUCHi  VERMITTLUNG  VON
KRANKENKASSEZUSCHüSSEN!  ALTGERÄTE  WERDEN  IN ZAHLUNG  eewovycryi

TEILZAHLUNGSMÖGLICHKEIT  !
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EIN  BODENBELAG

HAT  ZWEI  SEITEN.

Auch  plastino.  Die  Nutz-

schicht,  hochwertiges

PVC (bei plästino).  Die

Rückseite,  Filz  oder  Kork

(bei  plastino).  Lassen  Sie

sich  vom  Fachmann  die

Vorzüge  erklären.

Iplastino
T a p  e z i e r e r  m  e i s t e r

Günther  Hammerle,  iandeek-Perjen
Telefon  9674

NaiiwerligerKindarsporIwügün
billig  abzugeben  Telefon  854

Flinke,saubere gufl'ethilfg
(Kaffeemaschine)  auch  Stoßgeschäften  gewachsen,  nur

für Jahresposten,  Mindestalter 20 Jahre, gesucht.

Adresse  i. d. Verwaltiung  d. BI.  od. Tel.  (0!)442)  374.

Inslüllallonen

llchl- und Kmflünmgen

m sollden Prelsen

E le  ktro  u nte  r n e h m  e n

AlOIS SCHlATTER
FliaB bgl landeük - Ruf l4414211B

Suche  7,immerin  Landeck  oder

U,,  g ebung AdedsreBssle&jjineB.der Verwaltung

fremdaniimmar
in Makore  und  Limba

5-tei1ig  ab S 2.680.  -

Tischlerei Hammerle  Franz
Mils  42 an der Bundesstraße

HOBELWARE

FIOHTEN-  u. LÄROHEN  - FU88-
BODENRIEMEN,  VORDA(J-,
WAND-  u. DEOKEN8CHALUNG,
fülKETTEN  INEIC!HE,BUOHE,
LÄBC!HE  lagernd  bei Fa.

Baugrund
in Landeük-Urtl  (2(U'X» m") an Best-

bieter  zu verkaufen.

Auskunft  erteilt  :

Baumeister  Ingii  Väktor  jarosch

Landeck,  Paschegasse  20, Telefon  !)38

FRANZ  ORTNER
Z i m  m e r s i PB,UTZ,  Tel. 0!)472  - 330

s
I

I

DANKSAGUNG

Für  die  iiberaus  große  Beteiligung  am Begräb-
nis meiner  lieben  Gattin,  unserer  herzensguten
Mutter,  Schwiegermutter,  Oma,  Schwägerin,
Tante  und  Schwester,  Frau

Kreszenz  Gigele
möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  recht  herz-
lich  danken.

Unser  besonderer  Dank,  gilt  der hochwiirdi-
gen Geistlichkeit,  den Ärzten  und Schwestern  i
des Krankenhauses  Zams,  Herrn  Dr.  Codemo  j
für  seine langjährige  ärztliche  Betreuung,  dem  '
Kirchenchor  sowie  der  ganzen  Bevölkerung  die
so zahlreich  am Begräbnis  und  an den Seelen-  '

rosenkränzen teilgenommen haben. Ein herz- I
IBicluhmesenVseptegnedltesng.ott für die vielen Kranz- und I

FAMILIE GIGELE, Zams i
a

8ühönes  Et'f»T@elT@€'mmer  mit

Frühstück.  für  einen  Herrn  als Dauermieter
ab 1. Mai  1968  gesucht.

Sollte  Vollverpflegung  gegeben  werden,
wäre  es erwünscht.

Radio  R.  rIMBERGER.  Landeck

Äutofina-Kredite  -  moderne  Darlehen  einer  er-

fahrenen  8pezia1banr. D-%JJLibJ;L  rur An-
schaffungen  und  Ausgaben  aller  Art.  Änkaufskre-

dite  für  Fahrzeuge,  Möbel,  Maschinen  und  Geräte.
Einfache  und vertrauliehe  Durchführung.  Neu-Kre-
dite  per  Post. Besuchen  Sie  uns  oder  verlangen
8ie  mit  Postkarte  ,,Kreditantrag  mit  Prospekt".

ÄuluJixiuaTeiL,ulJuuHbIiunk,  Iiiusbruck, Bozner-
platz  l, Tel. 26-1-11.
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Suchen  Sie einen  Handwebeteppich,  dann

einen  echten

a1»ffi"N11a'Ni14  11affi4'1«YA1V  l'lao
p  i  i  i  m  fll  fü  illl  illi  it  i  i  i  }  i  i  i  i  i  nll  &
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Lec:bitaler
unerreicht  in Qualität  und  Ausführung

Wir  beraten  Sie  gerne  und  verweisen  auf  unsere  Filialen:

INNSBRUCK,  Autobahnhof,  Ruf  08222-26151  oder  für  den

Bezirk  LANDECK:  Familie  Scheiber,  Pfunds,  Ruf  08474-211

Wir  sehen  uns  veranlaßt  festzustellen,  daß  wir  in  Landeck
k  e i n e Verkaufsstelle  unterhalten.

Blüten  ahrt
nach  Meran-Bozen

Abfahrt  : Ostersa.mstag

Rückkebr  : Montag

Anmeldung  bei

'Nerhehrstotternehmen  Xienz(
Landeck,  Telefon  561

Offentlicher  Dank
der Freiwilligen  Feuerwehr  von  Landeck  für

die  tatkräftige  Bekämpfung  des  Brandes  in

Perfuchsberg.  Ganz  besonders  aber  dafür,  da,ß

das  Feuer  nicht  auf  unsere  Objekte  übergreifen

konnte.

FAMILIEN  GRIS8EMANN  UND  RAGGL

Perfuchsberg

Großmutte:r's  Näbxnascbixie
X-87  sos/s'rb

Husqvarna  2000
Vn1fü»tnmqti«rhp  Stwfrh-NHhtp  Knnpfikha
in !'vkimr1pnvahnpl1p  Stfrhwahl  duidh

Sr hwmpnqyi*liHlt  -  mode

ist  derzeit  mehr  wert  als Sie glauben!
Wir  stellen  Ihnen  die neueste  und  modernste

Koffernähmaschine  Husqvarna  2000
vor.  Damit  8ie  sich  aber  auch  den  Wunsch  nach  dieser  Praeht-

Nähmaschine  aus Schweden  erfüllen  können,  starte  ich  ab sofort
bis 30. April  1968  eine

Eintausch  - Aktion  ,

Wir  vergüten  Ihnen  bei  Ankauf  einer  Husqvarna  2000  für  Ihre

alte  und  älteste  Nfömaschine  aus Großmutter's  Zeiten

Schilling  1000.  -
Für  neuere  Maschinen  auch  mehr.  Sie  können  diesen  Betrag

gleich  als Anzahlung  mitverwenden  und  den  :Rest  in kleinsten

Monatsraten  abzahlen,  wenn  Ihnenderzeit  Barzahlung  schwer  fünt.
Lassen  8ie  sich  die Husqvarna  2000  vollkommen  unverbindlich

vorführen!  Letzter  Termin  30. April  1968

Ihr  Nähmasehinen  Fachgeschäft

Rudolf  riaafü*hg*io


